
Willkommen im Swedenborg Zentrum!

Pfr. Thomas Noack

AN UNSERE MITGLIEDER UND FREUNDE

Einige haben schon die neue Eingangstür
zum Swedenborg Zentrum gesehen. Neben
Jugendstilelementen der Fassade unseres 1904
erbauten Hauses enthält sie auch eine spirituelle
Botschaft: Der Stufenweg der geistigen Wieder-
geburt geschieht unter der Aurora, der aufge-
henden Sonne des Herrn. Schauen Sie sich unse-
re Tür bei Ihrem nächsten Besuch einmal ganz
bewußt an. 

Die Auferstehung Christi rahmt unser neues
Programm. Zum Osterfest werde ich über die
Fusswaschung predigen, die Reinigung nota
bene der alleruntersten Bereiche. Und am Ende
u n s e res Programms wollen wir uns über die
geheimnisvollste Reliquie der Christenheit unter-
halten, das Turiner Grabtuch. Das wäre eine Sen-
sation, wenn der Auferstandene ein Zeugnis hin-
terlassen hätte, das erst unser wissenschaftliches
Zeitalter entschlüsseln kann. 

Theologischer Minimalismus traut den neute-
stamentlichen Urkunden mitunter zu wenig
Nähe zum irdischen Jesus zu. Ganz besonders
leidet das Johannesevangelium unter dieser Fehl-
einschätzung. Daher freue ich mich wieder auf
ein Seminar bei Stefan von Jankovich. Neueste
Entdeckungen zur esoterischen Struktur werden
uns beschäftigen. 

Und schließlich noch ein Hinweis auf unsere
Auslegung der Johannesapokalypse. Ein Inten-
sivkurs für alle, die das Buch mit den sieben Sie-
geln lieben und Freude an der Bibel haben. 

Alle Veranstaltungen sind öffentlich. Für tele-
fonische Pro g r a m m i n f o rmationen stehe ich
Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung. 

SWEDENBORG IM INTERNET

Das Swedenborg Zentrum und der Verlag sind
seit zwei Jahren im Internet aktiv. Unsere Homepa-
ge wurde sukzessive ausgebaut und ist unter
w w w. s w e d e n b o rg.ch erre i c h b a r. Wir bieten u.a.
elektronische Volltextausgaben einiger Werke Swe-
d e n b o rgs und eine ausführliche Biographie an.
Inhaltlich erstklassisch ist auch die Homepage der
S w e d e n b o rg Sammlung der Würt t e m b e rg i s c h e n
Landesbibliothek. Angeboten wird de facto die aus-
führlichste deutschsprachige Swedenborg b i b-
liographie. Erreichbar ist sie unter http://www.wlb-
s t u t t g a rt . d e / ~ w w w / re f e r a t e / t h e o l o g i e / s w e d k a t . h t
ml. Inzwischen sind auch die Swedenborg Zentren
in Berlin und Lüneburg online. Die Berliner Aktivitä-
ten werden unter www. s w e d e n b o rg.de und die
L ü n e b u rger unter http: //home.t-online.de/
home/swedenborg-lueneburg/ präsentiert. Da die
zahlreichen deutschsprachigen Swedenborgfreun-
de weit verstreut sind und es nur wenige lokale
Zentren gibt, schafft die Swedenborgliste eine Kon-
taktmöglichkeit. In diesen Emailverbund kann sich
jeder mit einer Nachricht an Swedenborg@gmx.net
eintragen lassen. Auf der Swedenborgtagung 1999
entstand die Idee, einen Arbeitskreis zu bilden, der
ein regelmässiges Studium der Swedenborgschrif-
ten zum Ziel hat. Dieser von Stefan Rohlfs betreute
Studienkreis ist im Rahmen der Swedenborgliste
aktiv.

UNSER PROGRAMMFALTBLATT FÜR INTERESSIERTE

Sie möchten Ihre Freunde, einen guten Bekann-
ten oder wen auch immer auf unser Programm hin-
weisen?  Kein Problem. Wir schicken Ihnen weitere
Programmfaltblätter gerne kostenlos zu. 
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Quod Verbum Veteris Testamenti contineat arcana caeli, et
quod omnia et singula spectent Dominum, Ipsius caelum,
Ecclesiam, fidem, et quae sunt fidei, nemo mortalium ex littera
capit; nam ex littera seu sensu litterae nemo aliud idet quam
quod in genere spectent externa Ecclesiae Judaicae; cum
tamen ubivis interna sunt quae nusquam patent in externis,
praeter paucissima quae Dominus revelavit et explicuit apo-
stolis; sicut quod Sacrificia significent Dominum; quod terra
Canaan et Hierosolyma, caelum, unde vocatar Canaan et
Hierosolyma caelestis; similiter Paradisus. Sed quod omnia et
singula, immo singularissima, usque ad minimam iotam, signi-
ficent et involvant spiritualia et caelestia, adhuc orbis Christi-
anus alte ignorat, quare etiam Vetus Testamentum paru m
curat. Ex unico hoc usque scire possunt quod Verbum, quia
Domini et a Domino, nusquam dari possit nisi interius conti-
neat talia quae sunt caeli, quae Ecclesiae, quae fideii alioquin
non vocari potest Verbum Domini, nec dici quod vita aliqua ill,
insit; nam unde vita, nisi ex illis quae sunt vitae, hoc est, nisi
inde ut omnia et singula se referant ad Dominum, Qui est
ipsissima vita? quare quicquid non interius spectat Ipsum, non

Mo - 24. April - 10 Uhr
Ostergottesdienst mit Abendmahl
Anschliessend laden wir herzlich zum Oster-
brunch ein. Zur besseren Planung bitten wir
um Anmeldung bis zum 14. April. 

So - 7. Mai - 10.15 Uhr
Gottesdienst
und Kirchgemeindeversammlung
Sie möchten Mitglied der Neuen Kirche der
deutschen Schweiz werden? Das ist im Rah-
men der Kirchgemeindeversammlung mög-
lich. Bei Interesse informieren Sie sich bitte bei
Pfr. Thomas Noack. Unsere Mitglieder erhal-
ten mit gesonderter Post die Einladung zur
KGV mit dem Berichtsheft. 

Der Evangelist Johannes

Vor dem Passafest aber wußte Jesu, dass seine
Stunde gekommen war, um aus dieser Welt

zum Vater hinüberzugehen. Und da er die Seinen,
die in der Welt waren, geliebt hatte, so liebte er sie
bis zur Vollendung.

Sa - 20. Mai - 15 Uhr
Visionen der Vollendung
mit Bildern der Kunstgeschichte / Teil 2
Die Offenbarung des Johannes und ihre Aus-
legung durch Swedenborg stehen im Mittel-
punkt dieser Veranstaltungsreihe mit Bildern
aus der Facundus-Handschrift des Beatus-
kommentars aus dem Jahre 1047. Die zweite
Betrachtungsreihe befasst sich mit den sieben
Siegeln. 

Der weltbekannte englische Exeget John A. T.
Robinson sagte zum Abschluss seines Referats

auf dem Turiner Kongress 1978, wer von der Echt-
heit des Turiner Grabtuchs überzeugt sei, befinde
sich in einer Situation, die derjenigen der Jünger
am Ostermorgen vergleichbar sei. 

Emanuel Swedenborg

Der Heilige Geist ist die göttliche Wa h rh e i t ,
ebenso auch die göttliche Kraft und Einwir-

kung, die hervorgeht aus dem einen Gott, in dem
eine göttliche Dreieinheit besteht, das heisst aus
dem Herrn, unserem Gott und Heiland.

John A. T. Robinson

So - 11. Juni - 10 Uhr
Pfingstgottesdienst mit Abendmahl

Veranstaltungskalender

So - 9. Juli - ab 15 Uhr geöffnet
Café Swedenborg
Gespräche bei Kaffee, Tee und Kuchen.
Ab 16 Uhr informieren wir uns über das Turi-
ner Grabtuch. 1988 schien es durch einen
Radiocarbontest eindeutig in das 13. bis 14.
Jahrhundert datiert zu sein. Doch die Diskus-
sion um die geheimnisvollste Reliquie der
Christenheit ist neu entfacht. Ist das Grabtuch
das fünfte Evangelium, ein Zeugnis der Aufer-
stehung, das wir erst heute verstehen kön-
nen? 

Tagesseminar im Forum Homo Harmonicus
Wir sahen seine Herrlichkeit
Zur esoterischen Struktur des Johannes-
e v a n g e l i u m s
Wieder einmal hat uns Stefan von Jankovich
zu einem Seminar im Forum Homo Harmoni-
cus, Trottenstrasse 41, 8037 Zürich eingela-
den. Es findet am Samstag, dem 24. Juni von
9.30 bis 18.00 Uhr statt. Das Kursgeld beträgt
für Mitglieder und Freunde des Swedenborg
Zentrums nur Fr. 70,- (statt Fr. 140,-). Daher
melden sich Interessenten aus unserem Kreis
bitte vorher bei Pfr. Thomas Noack an. 

Der Hintergrundtext ist der Anfang der «Himmlischen Geheimnisse». Dieses Hauptwerk der geistigen Bibelauslegung hat der Swedenborg Verlag neu herausgegeben.

Die Jahrestagung der Swedenborg f re u n d e
mit fachkundigen Vo rträgen und Gesprä-
chen unter Christen aus dem gesamten
deutschen Sprachraum findet vom 30. Mai
bis 4. Juni 2000 im bewährten Tagungs- und
Familienhotel im Hunsrück statt. Lassen sie
sich unser Programm schicken!

Mit einem Wort Swedenborgs möchte ich uns
in die Sommerpause verabschieden: „Das
Gute ist wie die Flamme und das Wahre wie
ihr Licht. Nimmst du die Flamme weg, dann
geht auch das Licht verloren. Und wenn doch
ein Licht erscheint, dann ist es ein Irrlicht,
denn es kommt aus keiner Flamme.“ (HG
6272). Mit dieser Sonne im Herzen, die unse-
re wahre Lichtquelle ist, wünsche ich uns
einen schönen Sommerurlaub bis zum frohen
Wiedersehen Anfang September.


